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Protokoll 17  

Datum: Mo, 10.05.‘10 Ort: AStA-Raum CN-B106 

Beginn: 18:00 Uhr Ende: 22:14 Uhr 

Protokol-
lant: 

Jonas Heger 

Thema: 17. Sitzung des 4. AStA 
 
Nächste Sitzung: Montag, 31.05.2010 

Datum: Mo, 31.05.’10 Ort: AStA-Raum CN-B106 

Zeit: 18.00 Uhr   

Thema: 18. Sitzung des 4. AStA 
 
Anwesend:  

 Name Aufgabe  Bemerkung  

1 Tim Hansen  Vorsitzender 

 

 

2 Søren Janson 
 

Stellvertr. 

Vorsitzender 
 

3 Ricarda Steffen Finanzen  

4 Paul Krüger KSV  

5 Andrea Fuchs Soziales  

6 Linda Zohren Internationa-

les 
 

7 Maya Piepenbreier Oeffentlich-

keitsarbeit 
 

8 Robert Wanja Projekt Cam-

pusNews 
 

9 Phillip Klein HoPo  

10 Katharina Krause Gast  

11 Annika Schulze Gast In der Sitzung als Referentin für KSV gewählt 

12 Jan Rathgens Gast  

13 Shahin Daniel Fassih Gast In der Sitzung als Referent für Oeffentlichkeitsarbeit 

gewählt 

14 Simon Korn Gast In der Sitzung als Referent für KSV gewählt 
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Abwesend:  

 Name Aufgabe  Bemerkung  

1 Sören Groth Soziales  

Hinweis: Pos. (...) = Position der entsprechenden Sitzung 

   Termin 

Anwesenheit wurde festgestellt. Beschlussfähigkeit war vorhanden. 

 Ergebnisse  

 Tagesordnungspunkte (TOP)  

00 Protokolle letzte Sitzungen 

01 Skatturnier 

02 Neue KSV-Referenten 

03 Elke Jarm 

04 OE-Woche Projektbeauftragter 

05 Angrillen 

06 Zeitungen 

07 Referate berichten 

08 Sonstiges 

  

17.00 Protokolle letzte Sitzungen  

Auf nächste Sitzung verschoben. 

  

17.01 Skatturnier 

Katharina Krause veranstaltet ein Skatturnier. Die Finanzierung der 
Preise und des Turniers ist gedeckt, jedoch bräuchte sie noch ein 
paar Blöcke und Kugelschreiber. Sie bittet den AStA daher um Un-
terstützung. Zusätzlich zu den Blöcken und Kugelschreiber sponsert 
der AStA noch eine Kiste Bier. Das Turnier findet am 03. Juni in der 
City-Nord statt. Als Teilnehmerzahl sind 40-50 Leute angedacht. 

 

 

 

17.02 Neue KSV-Referenten 

Die drei Gäste stellen sich vor: 
Jan: Hat großes Interesse an Sport. Spielt selbst Rugby. Bei den 
letzten Hochschulmeisterschaften konnte er offiziell nicht teilneh-
men, weil die HCU nicht ADH-Mitglied ist. Setzt sich für eine ADH-
Mitgliedschaft der HCU ein. Möchte Sport im Allgemeinen an der 
HCU populärer machen. Sein Fokus liegt auf dem Sportbereich 
von KSV. 
Simon: Ist Teil der Tanzortgruppe um Paul. Möchte vermehrt 
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   Termin 

Sportveranstaltungen wie Volleyball- oder Fußballturniere an der 
HCU. Neben Sportveranstaltungen möchte er auch bspw. die WM 
im Exil übertragen oder Filmabende mit „alten“ Filmen (Metropolis 
o.ä.) organisieren. 
Annika: Ist auf der Suche nach einem Job. Hat ein Auslandsse-
mester in Japan verbracht und dort Events organisiert. Will ähnli-
ches auch an der HCU umsetzen. Ihr persönliches Interesse liegt 
vor allem im kulturellen Bereich, kann sich aber auch vorstellen 
Tanzortpartys und Sportveranstaltungen mit zu organisieren. Dazu 
möchte sie die Integration der japanischen Studierenden an der 
HCU fördern, evtl. in Zusammenarbeit mit dem Referat für Interna-
tionales. In Japan sehr populär und eine Überlegung wert, wären 
auch Karaoke-Partys. Ein Fotowettbewerb mit anschließender 
Ausstellung zu einem städtischen Thema würde sie auch gerne 
organisieren. 
Der AStA tendiert zu einer Lösung mit zwei neuen KSV-
Referenten. 
Der AStA hat nur 1½ Referatsstellen zur Verfügung, so dass für 
zwei ganze Stellen kein Geld zur Verfügung ist. Die gewählten Re-
ferenten sollen erst mal eine ¾ Stelle bekommen, zusätzliche Gel-
der sollen im StuPa aus dem Projektbeauftragtentopf beantragt 
werden. 
1. Abstimmung: 
Simon: 7-1-1 
Jan: 3-2-4 
Annika: 6-0-3 
Stichwahl zwischen Jan und Annika, Simon ist als Referent für 
KSV gewählt. 
2. Abstimmung: 
Annika: 5 Ja-Stimmen 
Jan: 3 Ja-Stimmen 
Enthaltungen: 1 
Annika ist als Referentin für KSV gewählt. 
Simon und Annika nehmen die Wahl an. 
 

17.03 Elke Jarm 

a) Elke ist für zwei Wochen im Urlaub. Tim, Linda und Jonas küm-
mern sich um eine Vertretung in Sachen Arbeitsräume. Die Ver-
tretung soll möglichst flächendeckend gewährleistet werden. 

b) Die Probezeit von Elke endet. 
Beschluss:  Elke wird als Gremiensekretärin bestätigt, mit 9 Ja-
Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen. 
Der Vorstand schreibt eine Beurteilung. 
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   Termin 

17.04 OE-Woche Projektbeauftragter 

Im Jour-Fixe wurden die Gelder für die Organisation der OE-Woche 
auf 8000 Euro gekürzt. Um die OE-Woche zu organisieren wird ein 
Projektbeauftragter gesucht, der die zentrale Verwaltung übernimmt. 
Der AStA veranlasst eine Ausschreibung. 
 

  

17.05 Angrillen 

Das Angrillen wird trotz des schlechten Wetters nicht verschoben. 
Für den Aufbau ist der Treffpunkt 11:00 am Mittwoch, auch der 
Beamer für den Kinoabend soll dort schon aufgebaut werden. Die 
Gruppe die für den Einkauf verantwortlich ist trifft sich am Dienstag 
um 13:30. Abends räumen Paul und Tim das Auto aus. Für jeden 
der Mithilft gibt es drei Gutscheine. Eine Versicherung muss abge-
schlossen werden. Kühlschränke müssen besorgt werden. Am Don-
nerstag wird ab 11:00 abgebaut. Das Referat für Oeffentlichkeit-
sarbeit macht Fotos. 

  

17.06 Zeitungen 

Das Abendblatt gibt es mit Chance umsonst. Zusätzlich dazu sollen 
die taz und die ZEIT abonniert werden. Die Süddeutsche wird nicht 
abonniert. 

  

17.07 Referate berichten 

Internationales: 
Linda hat letzte Sitzung Informationen per Email eingebracht, die 
nicht weitergeleitet worden sind. Daher wurden Stipendien (Mobili-
tätsstipendien und MÖHRLE Preis) ohne AStA-Rückmeldung an 
Bachelorstudierende vergeben (Sie waren ursprünglich nur für Mas-
terstudierende gedacht). 
Beschluss: 
Mobilitätsstipendien können auch an Bachelorstudierende vergeben 
werden (einstimmig). 

Nach der Projektwoche beginnt der Umbau des Internationalen 
Hauses. 

Oeffentlichkeitsarbeit: 

Für die Erstellung eines Google-Kalenders muss eine Emailadresse 
eingerichtet werden. Jonas will sich mit Elke darüber abstimmen, da 
diese bereits Erfahrungen mit dem Google-Kalender in Zusammen-
hang mit dem AStA-Auto gemacht hat. 

Das Forum funktioniert. Die Referenten sollen sich ein Bild davon 
machen, danach wird es über die CampusNews und den Emailver-
teiler veröffentlicht. 

Jonas möchte ein unkommerzielles WM-Tippspiel an der HCU ver-
anstalten. Simon hilft bei der Organisation. 

Das Prinzip der CampusCard soll an anderen Hochschulen vorge-
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   Termin 

stellt werden und möglicherweise weiterverkauft werden, Jonas und 
Philipp setzen sich mit dem Präsidium in Verbindung, um zu ge-
währleisten, dass die Studierenden an diesem Projekt beteiligt wer-
den. 

Der Glaskasten muss gemacht werden. Er ist nicht repräsentativ für 
die Gremien. Jonas steht mit Sandra Jansen in Kontakt über eine 
Gestaltung. 

Soziales: 

Am Mittwoch findet ein Flohmarkt statt. 

Der HSH-Nordbank-Run läuft gut an. 

Beschluss:  Gesamtbudget von 850€ wird beschlossen (10-0-1). 

HoPo:  

Philipp war auf dem Behördentreffen mit Wissenschaftssenatorin 
Gundelach. Sie wartet die Evaluation des Hochschulgesetzes ab, 
danach sollen die Studierendenvertrer die Möglichkeit haben zu par-
tizipieren. 

KSV: 

Für das Angrillen müssen noch mehr Flyer verteilt werden. 

Paul steht in Gesprächen mit den Verantwortlichen im Gängeviertel, 
um sein „Flying-Dance-Circus“-Projekt umzusetzen. 

 

17.08 Sonstiges 

HCU-Ball: 
Wenn möglich soll ein HCU-Ball bis Ende des Semesters organisiert 
werden. Entweder soll dieser in der Halle A oder außerhalb stattfin-
den. Linda, Annika, Tim und Philipp bilden eine Arbeitsgruppe zur 
Organisation dieses Balles. 
Shahin: 
Shahin hat 2½ Jahre im AStA gearbeitet und braucht nun einen 
Referentenjob, da er sonst kein Urlaubssemester nehmen kann. 
Dieses Urlaubssemester benötigt er, da er für dieses Semester kei-
nen Diplomplatz bekommen hat. Er müsste sonst für ein weiteres 
Semester Studiengebühren zahlen. Die Gremienarbeit kann nicht 
rückwirkend vergütet werden. 
Um Shahin die Möglichkeit zu geben ein Urlaubssemester zu ma-
chen, wird er als Referent für Oeffentlichkeitsarbeit gewählt (9-0-1). 

Psychologische Beratung: 
Treffen am 31.05. 

  

Bedenken gegen diese Niederschrift sind sofort an d en Protokollführenden zu richten. 

 
 


